
 
 
 
 
 
 

 
  

Hallo liebe Minis aus Ergoldsbach und Bayerbach! 
 

Die Kar- und Ostertage stehen wieder vor der 
Tür. Viele Gottesdienste und Ministranten-
dienste kommen da auf uns zu. Aber es sind 
sehr schöne und bewegende Gottesdienste.  
Wir begleiten unseren Herrn Jesus Christus 
auf seinem Weg vom Palmsonntag, als er in der 
Stadt Jerusalem unter großem Jubel der Menge 
einzog. Wir nehmen mit ihm Platz im Abend-
mahlssaal und begleiten ihn auf seinem 
Kreuzweg. Schließlich erinnern wir uns am 
Karfreitag an seinen Tod am Kreuz.  
In der Osternacht und in den darauffolgenden 
acht Tagen (der Osteroktav) feiern wir das 
Leben: die Auferstehung Jesu von den Toten 
und unsere Erlösung. Denn den, der an Chris-
tus glaubt, kann nicht einmal der Tod festhal-
ten. Wenn das keine frohe Botschaft ist …  
Deshalb die Einladung: Feiert diese Tage ganz 
bewusst mit! 
Besonders in diesen anstrengenden Tagen gilt: 
Wenn Ihr verhindert seid, bitte Ersatz suchen. 
Jetzt schon DANKE für Euren Dienst!  
 
 
Ministrantenproben 
Die besonderen Gottesdienste müssen natürlich 
geprobt werden. Bitte zuverlässig zu den Proben 
kommen! Die Termine findet Ihr im jeweiligen 
Ministrantenplan Eurer Pfarrei. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Minileiter-Workshop 
Die Minileiter fahren vom 01.-03. Mai ins Exer-
zitienhaus Werdenfels, um die Ministranten- und 
Jugendarbeit der Pfarrei für die nächsten Monate 
zu planen. 
 
 
 
 
 

Infoblatt der Ministranten 
in der Pfarreiengemeinschaft 

Ergoldsbach und Bayerbach 
  

Ausgabe 04/2015                                    30.03.2015 – 26.04.2015 

Emmaus-Andacht 
Wir möchten Euch ganz herzlich zur Emmaus-Andacht und dem anschließenden 
Ostereier/-hasen-Suchen im Pfarrgarten einladen! Wird bestimmt ein großer Spaß! 
Ostermontag, 14.00 Uhr – Beginn: Agathakirche 
 

Rote-Eier-Sammeln 
Die Ministranten in 
Bayerbach und Ergolds-
bach sammeln heuer 
nach Ostern rote Eier. 
Das ist eine alte Traditi-
on. Damit verbunden gibt’s natürlich auch Sü-
ßigkeiten und Spenden für die Romwallfahrt. 
In Bayerbach ist schon alles organisiert: Danke 
an Maria und Teresa Mayer! 
Wer in Ergoldsbach mitmachen möchte (Oster-
montagvormittag und nachmittags nach der 
Emmaus-Andacht), der möge sich bitte melden. 
juergen.eckl@kirche-bayern.de 
oder WhatsApp: 016097382122 
 
 
Wir ziehen um in die Park-Kirche 
 

Ihr habt bestimmt schon 
gehört, dass die Er-
goldsbacher Pfarrkirche 
nach Ostern renoviert 
wird. Das dauert etwa 
ein Jahr. In der Zwi-
schenzeit finden die 
kleineren Gottesdienste 
in der Agatha-Kirche 
statt, die Sonntagsgot-
tesdienste und Beerdi-
gungen in der „Park-

Kirche“: Das ist die Parkgarage hinter dem 
Rathaus, die in den letzten Wochen zu einem 
Gottesdienstraum umgebaut wurde.  
Das Ganze schaut natürlich etwas anders aus als 
die Pfarrkirche. Deswegen treffen wir uns am 
Samstag, den 11.04.2015 um 10.00 Uhr zu einer 
Ministrantenprobe in der Park-Kirche. 
Bitte im Miniplan auf die Ortsangaben achten: 
 „Park“  = Parkkirche 
„AK“      = Agathakirche 
 
 
Hallenfußballturnier 
Am 7. März haben viele Mannschaften aus dem 
Dekanat an unserm Hallenfußballturnier teilge-
nommen. Die Ergoldsbacher Minileiter waren 
mit dem Catering betraut. Danke dafür! 
Besonders gratulieren wir der Mannschaft 
aus Bayerbach, die einen sensationellen          
2. Platz belegt hat! 

Osterschmuck 
Danke allen fleißigen Helfer(innen), die in den 
letzten Wochen Osterkerzen und -schmuck 
gebastelt haben. Die Ergebnisse – wahre Kunst-
stücke – fanden recht guten Absatz, als sie an 
den letzten Sonntagen nach den Gottesdiensten 
verkauft wurden. Ihr ward Spitze!  
 
 
 

Die Vorabendmessfeiern sind jetzt 
wieder um 19.00 Uhr! 
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Was hat der Hase mit Ostern zu tun? 
 

Seit rund 300 Jahren 
hoppelt der Hase durch 
Oster-Geschichten. Jeder 
kennt ihn bei uns - ganz 
egal, welchem Glauben er 
oder sie angehört. Das ist 
kein Wunder. Schließlich 
fällt der beliebte Eier-
Verstecker in jedem 
Frühjahr in riesigen Ru-
deln bei uns ein. Schön 
plüschig oder aus Schoko-

lade stürmt er auch den letzten Supermarkt. 
Dabei ist seine Herkunft umstritten. So meinen man-
che Menschen, Gläubige hätten den Hasen einst wie 
ein Osterlamm als Opfer dargebracht. Schweizer 
sollen ihren Kindern das Märchen vom Osterhasen 
erzählt haben, weil die Kinder den Hühnern das 
Bemalen und Verstecken der Eier nicht zugetraut 
haben. 
Besonders verbreitet ist aber diese Erklärung: 
Im Ei beginnt Leben und der Hase ist ein Meister im 
Kinderkriegen. Daher gelten Hase und Eier als Sym-
bole für das Leben. Beide passen also perfekt zu 
Ostern. Denn das ist für Christen ein Fest für das 
Leben, das Gott den Menschen schenkt. 
 
 
Ostereier - suchen nicht nur Christen 
 

Ostereier kennt in Deutschland jedes Kind. Es gibt sie 
bunt gefärbt und hartgekocht als Frühstückseier, als 
Süßigkeit aus Zucker, Schokolade, Nougat oder 
Marzipan, ausgeblasen und bemalt als Schmuck fürs 
Fenster und den Osterstrauß, als Verzierung auf 
Tischdecken und Geschenkpapier, als Dekos jeder 
Art... 

Besonders begehrt sind aber vor allem jene Eier, die 
es vor dem Verzehr erst aufzustöbern gilt - in der 
Wohnung zwischen Sofakissen und Blumentöpfen, im 
Garten unter Blätterhaufen, Mulch und Efeuranken 
oder im Wald zwischen Buschwindröschen und mitten 
im Gestrüpp. Die Eiersuche am Ostersonntag ist in 
vielen Familien eine sehr beliebte Tradition. Nicht nur 
unter Christen. 
 
 
Osterkerze - Licht des Lebens  
und der Auferstehung 
 

Die Osterkerze ist für Christen ein wich-
tiges Symbol. Ihr Licht erinnert sie an 
das Leben und an die Auferstehung von 
Jesus. 
In vielen Gemeinden feiern Christen den 
Ostergottesdienst am sehr frühen Mor-
gen oder sogar noch in der Nacht. In der 
Kirche ist es dann noch dunkel. Oft 
brennt aber auf dem Kirchhof oder im 
Kirchgarten ein Osterfeuer. An ihm wird 
die Osterkerze entzündet und feierlich in 
die Kirche getragen. Dort entzünden die 
Besucher des Gottesdienstes nach und 
nach ihre eigenen kleinen Kerzen am 
Osterlicht. Auf diese Weise erhellt der 
Kerzenschein nach und nach die ganze 
Kirche. Viele Besucher des Gottesdiens-
tes nehmen das Licht später mit nach 
Hause. 
 
 
Und das Osterfeuer? 
 

Hast du schon einmal an einem Osterfeuer gestan-
den? Dann kannst du seine Bedeutung vielleicht 
selbst herausfinden. Das Osterfeuer wärmt, leuchtet 
strahlend hell und ist der Mittelpunkt der Party - so 
wie die Sonne in der Natur und so wie Gott im Glau-
ben. Damit ist das Osterfeuer für Christen ein wichti-
ges Symbol. Sein Licht und seine Wärme erinnern sie 
an das Leben und an die Auferstehung von Jesus. 



Ministrantenplan für Kläham 

 
 

 

Wenn Du verhindert bist, bitte für Ersatz sorgen. 
 
 

Bitte unbedingt zu den Ministrantenproben für die Gottesdienste des Heiligen Triduums 
(Karfreitag, Ostern) kommen! 

 

 

03.04. Karfreitag 13.30 KLÄ Probe Alle Ministranten! 

  15.00 KLÄ Karfrei-
tagsliturgie Alle Ministranten! 

              

04.04. Karsamstag 14.00  PFK Probe Alle Ministranten! 

  21.00 KLÄ Osternacht Alle Ministranten! 
       

12.04. Ostersonntag 13.30 KLÄ Taufe Preuß Ida Weiherer Paul 

  19.00 KLÄ Messfeier Sedlmaier Johannes Eckhardt Jakob 

     Costa Christian Sedlmaier Thomas 
       

15.04. Mittwoch 16.00-17.00 Uhr Mini-Fußball in der Goldbachhalle 
              

16.04. Donnerstag 19.00 KLÄ Messfeier Maier Martha Heckinger Barbara 
              

17.04. Freitag 16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde 1 für Klassen 3 bis 5 
              

18.04. Samstag 16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde 1 für Klassen 3 bis 5 
       

22.04. Mittwoch 16.00-17.00 Uhr Mini-Fußball in der Goldbachhalle 
              

24.04. Freitag 19.00 BlueHour im Jugendraum (Ergoldsbach) 
              

26.04. Sonntag 19.00 KLÄ Messfeier Panciera Laura Sedlmaier Laura 

     Heckinger Ramona Heckinger Barbara 
 
 

Bei Beerdigungen werdet ihr vom Mesner Hr. Frohnhöfer verständigt. 

 
 

 

Vielen Dank für Euren Dienst  
in den Kar- und Ostertagen!  

Besinnliche Kartage und Frohe Ostern wünschen Euch 
 

      

      Dekan Stefan Anzinger,  
                  Kaplan Jürgen Josef Eckl,  
               Pfarrvikar Aby Joseph Mannoor 
                         und Diakon Christian Falter  
 

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul  
Hauptstraße 15 ∙ 84061 Ergoldsbach 
Tel. (08771) 1240 ∙ (08771) Fax 3609 
 


